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^ Wxt Weà}\ Pfarrer« in ^(jer&itdjftten
ïï a u t u it SuIflUturn, im ®äu, ß a n t n ç rt

Volebant duo clerici tm S3ucBêgâu Pfarrer fein,
Unus erat zeloticus, ben fefet ber 93ifcfjof ein.

Et alter candidatus est ein Btêcfjcn liberal,
Hunc odit lepus, leporis, ber 33tfcfjof, foßoffal.
Sed cives Buchsitanei jiefj'n ben Sib'ralen bor,
Jurant, quod lepus leporis ben grommen auêerfor.
Persona grata mihi est ber fromme bon ben 8roei'n,"
Dicebat lepus leporis, für Gsuern fag' idj nein!
Quem vultis, mihi non placet, brum Baltet 'ê SJcauf, ftnb fttft!
Episcopo soli licet ju roäBIen, men er mill.
Mihi placet catholicus, ber feinen SumpenBunb

Sepulcrum dat grataitus auf ber Sudjftterpfrunb.
Non tolerabo parochum, ber für ein ©ängerfeft

Dornum sacratam Domino bem 53öbel überlöfjt.
Sic volo et sie jubeo mie SStlfjelm in SSerlin,

Si mihi non parebitis, fdjeert ©ud) jum ïeufef Bin!"
Sed eives ex Buchsito sunt ntdjt furdjtfam bon ïcatur;
Nostri juris sumus" dicunt, 'rauê mit ber SSottatur!"
Non audiunt serviliter auf Leporis ©ebot,
Nam multi canes semper sunt ja ftetê beê ©afen" ïob.
Quid faciat episcopus? ®er ©anbei ift berfpielt.
Obsequitur nunc civibus unb flucht Por 3orn unb fchilt.
Ne pudeat Episcopum, meil er nun roetdjen mufe,

Relegat novum parochum nad) ©infteblen jur 33ufj.
Hic agit poenitentiam im Softer unberjagt
Et sperat indulgentiam für feine ©afenjagbi.

Stanislaus an CaMsIau»!.

Stäper Siruotber
Sn ber Dfchbfdjroeiti fjot amm letfdjben SJcänttg baê Theelyrium

tremens oter Tremahitschi di terra, mie tljer Stjrdjenfatter Bogg-Atschio
fagt in feiner berifjmten Tecamera obscura, ftattgefunben, urbem invenit.
@ê mar jistemang um finf Ubr morgenj. Seiïenbêtfj ermudj eppenfalfe,

aper nafitlidj in iljrer aignen Sette; ft Bot audj ebbe! fon ©tben nadjer
9cohrben ferfpürt, Bofet jagt. ®er Ijeulige Franziscus plampte an tfjer
SBanot Bin unb ber alj op er nod) bebiabufelt roär fom SSorjtunfelifäfd)t
nodjen ; benn nur unber unj ragt, fönnen fogatjr tt ©aifdjltdjen öbben ainen

caeruleum lunae diem, plauen SJÎonbag Baaben. Qu ©djaafffjaufjen gabê
eine Motion, bafj ber 9J?efeanatohm Sofua feine fdjeenere unb atnbringlidjere
tjebbe bringen fennen. 33et ben Sttdjerbegeltanern unb ©ageltanem Boh

erbgebibbnet, roetlji erftänj ben fromben Steidjlin gefdjtraaft fjaben baftr,
bafe er ad gubernaculum veritatis jur ©teter ber SBaarfjeit jagt bot, baê

ferftijte ©igmeirtngermettlt fet in ainem ©errenBûterhauê groefet. äweitänj
fjaben bt SBätttfdjroeinler ainem frommen Dinftgler, roöldjer pei ber

©ifenbaljnfubbenjionjabftimmfng 9" gefagt fjotte, bie Surben nicht appefauft
unb fo gägen baê jus turbationis getjanbelt. Sn .Signeten Bettj fein
tellurium tremulenz gegäben unb jroeutänj fain Deffizitium tironicum
fédérale, roenn ber Consiliarius nazionalis Dubius ben etjrrotbrigen Sßfarrer
Ofchroafb roägen bem fafrilegifchen ©djrfeenfabnen ntdjt poletbtgt bebbe.

3m gaftörtfdjen Ûîapperfdjroetl Botê baê ©albinjeldjen ondj fchiär

gelupft, roeilft fieimlicB baê ®appenjeinerd)lofjfter unbergraben, pifj eê in
©ee abentrolet, eê ift fdjon aine 9füfi bort- SBenn tcb Guardian roär, gäb

id) ben 9rapp er fcfi ro ilerberren faine ainjige ©uppe meer! ©ie fönnbten
matnetroägen ifjren fdjroarjen ©trfcb faugen.

@o gefjj; tberafX Ungerädjttgfeiten, iniquitates ofjne ©nbe! 35te

präfften finb nocfj bte SSarnermufeen unb ba meine Seifenbêttj üon Skruf
ainc SBtttfrau ift, fo Balte idj midj an ©afeung 646 befj bärnifdjen âtfifjl-
räcfjfe, roomit icfj ferpleipe

tfjein tibi semper 3er

Stanispediculus.

gürft S3t êmard äufjerte neulich, er fenne S3erltn jtemlich gut, er
fjabe mefjrere Qahre bort geroofjnt.

0, bte Serlin er fönnen ftcfj auefj nocfj beê alten ©errn ganj rooljl
entftnucn, eê roar ein etroaê polternber, rebfeltger Sfcann, ber immer auf bte
Wetchêfeinbe fcfjimpfte. SBie mag eê ifjm roobl jetit gefj'n?

UltdîEl: Sennft bu ben Unterfdjieb jroifcfjcn ben Sfraeliten iu ber
SBüfte unb oielen ®eutfcfjen V"

Höbt: 3a, bfe Suben beteten in ber SBüfte ein gofbeneê Safb an,
bte jDeutfcfjen bagegen ben etfernen 93iêmard."

Eaînslana an Stanislaus.

Stäper SSruoter!
SBart, icfj roifl bir Deppiê berjeflen.
Sflft an 9Jcaria ©eimfudjung Bab rooüen mei Seifenbêtfj j'Sßifftngen

ufen in tfjrer gerten bfudjen, Babt j'Sfjoftih ben berflijten S«& erfcfjt troffen,
afê er fcfjon eine Baipe ©tunte abbufelet jt ifdjt. SBärt fei Äappenjeiner
groefen, id) fjätt baê ©appermänt mit fdjarf adjäntuirtem jefonfj auê=

gfprodjen; fo aber fjabf nur gfamentirt wie ber S3rofeet ©abafudud.
©ie Ijabeb mir aber fretntlich bte ©acb ejblitiiert; eê cfjömm bieê

ÜDcalötjr öon ber $attifdjen Seit ber. @cf)auenê, ©err ©fjappenjeiner,"
fjabenê jagt, ba an ber ©tajionêufjr baê ©offmattnfcfje 3ieferptatt !" Sdj
Bab nidjb groufjt, träumjmer otter gebe noef) ronê ©cfjlimmereê in meinem

©fjirn Oor; Seiner Boj ba freufeunbfroär roie b'©tad)Ie eineê ©âuntgelê, fo
bafe fein ehrbarer ©fjappenjeiner ftcfj barin orientaltftren, j'recfjt finben fann.
©ie einten trägen baê roeifje greutj im 3îotfjenfefb unb fomeb hinten nach;
auf ber antern djfäbeb, roennê mer redjt ift, ©djroobencfjäfer mit einem

rotfjen nnb einem gäfileu glügef.
Sunt ©cBaben Babt fcBttefeftdj nod) ben ©djbott friegt: SBir ©djroaijer

föften unê nad) ber einfjaittichen Seit richten, fonft djämeb roir mit euferer
Sceubrattität nodj jfpät in ©immel. gujteufetêrotlb Babt meinen Sauf nadj
bem ©afen grtcfjtet unb bin rote ber gfdjlagene ®ariuê abjeglet.

Tempora mutantur, fo änbern bfe Seitfjen, nur id) bleib fteljjj bein

afjfter Sabiêfauê.

3zvlU\2v ÜDelf ausJïElIuna.
Unb ber 93erltucr Bob bereitê
S)ie 33ruft empor tu ftoljer ©djrocllung.
S)od) SBtl&elm fam, unb er befaljl
$)ie ©tnfteHung ber SBeltauêfteflung.

Sn S3erliu tagt gegenroärtig ein internationaler Sournaliftenfongrefe,
roelcfjer folgenbe SEfjefen einftimmig angenommen bat:

1. S)ie grage beê ©intrtttê ber ©djroeij in ben SDretbunb rotrb für
alle ©auregurfenjeiten Ijtermit in ?3ermanenj erflärf.

2. 9UIe Sïebafteure berpfltcfjten ficfj, ben neuen ©auregurfenftoff nicbt

ju mißbrauchen. SDerfelbe foE öielmefjr nicfjt efjer benutit roerben, afê biê
bte ©eefcfjlangc, bte ftdj felbft morbenben Krofobile unb bic fidj gegenfeitig
freffenben ©nten botfftänbig üerbraudjt finb.

®ie grage mufj ftetê eine offene bleiben unb barf ntdjt enbgültig be=

antroortet roerben, bamtt fte nidjt mit ber Seit an 9îeij öerüert. Suroiber^
fjanbelnbe müffen ftdj berpfl tcfjten ein Safjr lang feine fauren ©utfen ju
effen.

^ Die Wahl des Pfarrers in Oberbuchstten 4^
Ranlon Solothurn, im Gäu, ganz ne.nl

Volobâut ào elsriei im Buchsgäu Pfarrer sein,

lluus erat -islotiens, den setzt der Bischof ein.

Lt alter oauàiàatus est ein bischen liberal,
kluuo oàit lspus, lexoris, der Bischof, kollossal.
8sä oivss Luobäkme-i zieh'n den Lib'ralen vor,
.Im'-'.nt, ynoà lspns löporls den Frommen auserkor.

Dsrsoua izrat-r luibi est der Fromme von den Zwei'n,"
viesbat lexus lexoris, für Euern sag' ich nein!
(àsm vultis, milii non xlaost, drum haltet 's Maul, siud still!
làiseoxo sali liest, zu wühlen, wen er will.
Alibi xlaost eáolieus, der keinen Lumpenhund
^oxulerum àat izr-rtaitus auf der Buchsiterpfrund.
Xon tolsrabo xaroelmm, der fiir ein Sängerfest

Dornum saorataru vomiuo dem Pöbel überläßt.
8iv volo st sie àbso wie Wilhelm in Berlin,
>!! midi uou parsbitis, scheert Euch zum Teufel hm!"
Lsà oivss sx Luolisito sunt nicht furchtsam von Natur;
5lc>st,ri Mris sumus" àieuut, 'raus mit der Kollatur!"
l^lou ànàiuut servilité? auf I^sxoris Gebot,
^am luulti eauss ssiupsr sunt ja stets des Hasen" Tod.
t-juià kaoiat sxiseoxus? Der Handel ist verspielt.
Obssciuitur unuo oivibus und flucht vor Zorn und schilt.

^s xuclsat IZpissopum, weil er nun weichen muß,

Uslsizat novum xg.roc.Imm nach Einsiedlen zur Büß.
Hie Äizit xosnitsutiâm im Kloster unverzagt
Lt sxerat inclulizsutiam sür seine Hasenjagd^

Stanislaus an Ladislaus!.

Liäper Bruother
In der Oschdschweitz Hot amm letschden Mäntig das l'beslvriuru

tremens oter Irsmalutsolii ài terra, wie ther Kyrchenfatter Lo!ZA-^.tsàio
sagt in seiner berihmten l'seamsra obsoru-a, stattgefunden, urbsm invenit.
Es war Mternäui; um finf Uhr morgenz. Leisenbôth erwuch eppenfaltz,

nper natirlich in ihrer aignen Zelle; si Hot auch ebbeß fon Tiden nacher

Nohrden ferspiirt, hotzi xagt. Der heulige ^rauÄseus plampte an ther
Wandt hin und her alz op er noch bediaduselt wär som Porziunkelifäscht
nochen ; denn nur under unz xagt, können fogahr ti Gaischlichen öbben ainen

sasrulsuru 1uua.s clisru, Plauen Mondag haaben. Zu Schaafshaußen gabs
eine Älotiou, daß der Meßanatohm Josua keine scheenere und aindringlicherc
hedde bringen kennen. Bei den Zircherhegelianern und Hagelianern Hotz

erdgebibbnet, weilzi erstänz den fromben Reich lin geschtraaft haben dafir,
daß cr acl xudsruaeulum vsritatis zur Steier der Waarheit xagt Hot, das

serflixte Sigmeiringermeitli sei in ainem Herrenhüterhaus gweßt. Zweitänz
haben di Wättischweinler ainem frommen Oinsigler, wölcher pei der

Eisenbahnsubvenzionzabstimming 9" gesagt hotte, die Turben nicht apoekauft
und so gägen das às turoànis gehandelt. In Zigrizien hettz kein

telluiium tremulsnis gegäben und zweutänz kain DsKiiitium tirouieum ke-

àsrale, wenn der lHousiliarius uaiiiouàlis Oudius den ehrwidrigen Pfarrer
Oschwald wägen dem sakrilegischen Schitzenfahnen nicht poleidigt hedde.

Im gallörischen Rapperschweil Hots das Halbinzelchen vuch schiär

gelupft, weilst heimlich das Kappenzeinerchlohster undergraben, piß es in
See abentrolet, es ist schon aine Rüsi dört. Wenn ich (àaràiau wär, gäb

ich den Rapperschwilerherren kaine ainzige Suppe meer! Sie könndten

maiuetwägen ihren schwarzen Hirsch saugen.

So gehz; iberall Ungerächtigkeiten, inÍCuitàs ohne Ende! Die
prässten sind noch die Bärnermutzen und da meine Leiseubsth von Beruf
aine Wittfrau ist, so halte ich mich au Satzung 646 deß bttruischen Zifihl-
rächtz, womit ich ferpleipc

thein tibi ssruxer 3er
t a u i s x s à i s u I u 8.

Fürst Bismarck äußerte neulich, er kenne Berlin ziemlich gut, er
habe mehrere Jahre dort gewohnt.

O, die Berliner können sich auch noch des alten Herrn ganz wohl
cntsinncn, es war ein etwas polternder, redseliger Mann, der immer auf die
Reichsfeinde schimpfte. Wie mag es ihm wohl jetzt geh'n?

Michel: Kennst du den Unterschied zwischen den Israeliten in der
Wüste uud vielen Deutschen?"

Rubi: Ja, die Juden beteten in der Wüste ein goldenes Kalb an,
die Deutschen dagegen den eisernen Bismarck."

Ladislaus an Stanislaus.

Liäper Bruoter!
Wart, ich will dir Oeppis verzellen.

Alsi an Maria Heimsuchung hab wollen mei Leisenböth z'Villingen
usen iu ihrer Ferien bîuchen, habi z'Chostitz den verflixten Zug erseht troffen,
als er schon eine halpe Stunte abdüselet xi ischr. Wärt kei Kappenzeiner
gwcsen, ich hätt das Sappermänt mit scharf ackzäntuirtem zekaah aus-
gsprochen; so aber habi nur glamentirt wie der Brofeet Habakuckuck.

Sie habed mir aber freintlich die Sach exdlitziert; es chömm dies

Malöhr von der Pattischen Zeit her. Schauens, Herr Chappenzeiner,"
Habens xagt, da an der Stazionsuhr das Hoffmannsche Zieferplatt !" Ich
hab nichd gwußt, träumzmer otter gehe noch was Schlimmeres in meinem

Ghirn vor; Zeiger hoz da kreutzundkwär wie d'Stachle eines Säunigels, so

daß kein ehrbarer Chappenzeiner sich darin orientalisiren, z'recht finden kann.

Die einten trägen das weiße Kreutz im Rothenfeld uud komed hinten nach;
auf der antern chläbed, wenns mer recht ist, Schwobenchäfer mit einem

rothen und einem zählen Flügel.
Zum Schaden habi schließlich uoch den Schbott kriegt: Wir Schwaizcr

füllen uns nach der einhaitlichen Zeit richten, sonst chämed wir mit euserer

Neudrallität noch zspät in Himmel. Fuxteufelswild habi meinen Lauf nach

dem Hafen grichtet und bin wie der gschlagene Darius abxeglet.

Ismxora rmàràr, so ändern die Zeithen, nur ich bleib stehtz dein

ahlter Ladislaus.

Berliner Weltausstellung.
Und der Berliner hob bereits
Die Brust empor in stolzer Schwellung.
Doch Wilhelm kam, und er befahl
Die Einstellung der Weltausstellung.

Die Schweiz und dey Dreibund.
In Berlin tagt gegenwärtig ein internationaler Journalistenkongreß,

welcher folgende Thesen einstimmig angenommen hat:
1. Die Frage des Eintritts der Schweiz in deu Dreibund wird für

alle Sauregurkenzeiten hiermit in Permanenz erklärt.
2. Alle Redakteure verpflichten sich, den neuen Saurcgurkenstoff nicht

zu mißbrauchen. Derselbe soll vielmehr nicht eher benutzt werden, als bis
die Sceschlange, die sich selbst mordenden Krokodile und dic stch gegenseitig
fressenden Enten vollständig verbraucht sind.

Die Frage muß stets eine offene bleiben und darf nicht endgültig
beantwortet werden, damit sie nicht mit der Zeit an Reiz verliert.
Zuwiderhandelude müssen sich verpflichten, ein Jahr lang keine sauren Gurken zu
essen.
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